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Fortbildungsangebote 2024
für Kindertagespflegepersonen

In Kooperation mit dem 
Landkreis Aschaffenburg und 
der Stadt Aschaffenburg
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hiermit präsentieren wir Ihnen unser Fortbildungsprogramm für das 
Jahr 2024, das wieder in Kooperation von Stadt Aschaffenburg, Land-
ratsamt Aschaffenburg und Landratsamt Miltenberg ausgearbeitet 
wurde und allen Tagespflegepersonen der beteiligten Jugendämter 
zur Verfügung steht.

Als qualifizierte Tagespflegeperson sind Sie verpflichtet,  
jährlich 15 Unterrichtsstunden Fortbildung nachzuweisen.

Das Angebot richtet sich an Personen, die in der Kindertagespflege 
tätig sind, sowie an Assistenzkräfte in den Kindertageseinrichtungen.
Eine Unterrichtseinheit entspricht 45 Minuten. Die Anzahl der Unter-
richtseinheiten ist bei den einzelnen Veranstaltungen angegeben. 

Sehr geehrte Tagespflegepersonen,

Fotos Titel: Pixabay
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Kinder müssen viele Meilensteine und Hürden bewältigen, um sich in 
der Welt zurechtzufinden. Dazu gehört unter anderem die Fähigkeit 
zur Kommunikation. Die kindliche Sprachentwicklung beginnt bereits 
mit dem ersten Schrei und das Umfeld hat einen sehr großen Einfluss 
auf die sprachliche Entwicklung.  

In diesem Seminar soll fundiertes Wissen zu den Meilensteinen in der 
kindlichen Sprachentwicklung vermittelt werden. Darüber hinaus sol-
len Hinweise und Tipps erarbeitet werden, wie diese altersspezifisch 
unterstützt und gefördert werden können. Die Themen Elternbera-
tung, Umgang mit sprachbedingten Frustsituationen sowie das Vermit-
teln von Hintergrundwissen zum korrekten Gebrauch von Schnuller, 
Sauger etc. sind ein weiterer Bestandteil.  

ReFeRenTIn
Isabelle Fäth (Sprachtherapeutin B.Sc.) 

TeRmIn
Samstag, 10.02.2024 
9.00 - 13.00 Uhr (5 Unterrichtseinheiten)

VeRAnSTAlTUngSoRT 
landratsamt Aschaffenburg 
Bayernstraße 18
63739 Aschaffenburg 

AnmeldUng
landratsamt Aschaffenburg
Kindertagesbetreuung@Lra-ab.bayern.de 

Kindliche Sprachentwicklung und -förderung

Welche meilensteine sind es? 
Wie kann ich diese fördern? 

Anmelde-
schluss:

Freitag, 
26.01.2024
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Wenn wir die Initiativen der Kinder wahrnehmen, ihrem Tun und 
ihren Gefühlen achtsam folgen, bekommen wir einen Zugang zu ihrer 
inneren Welt. Wenn wir Kinder positiv leiten, unterstützen wir Kinder 
wirkungsvoll, um sozialen Regeln folgen, Aufgaben bewältigen und 
Modelle lernen zu können. So haben Kinder die Möglichkeit, ihre innere 
„Goldmine“, sozial-emotionale, sprachliche und kooperative Fähigkei-
ten zu entwickeln.

diese Fortbildung lädt Sie ein anhand von kurzen  
alltagsnahen Videoclips:

•  Fähigkeiten und Entwicklungsbedürfnisse von Kindern mit dem  
„Marte-Meo-Blick“ neu zu entdecken,

•  eigene Kommunikationsfähigkeiten wahrzunehmen und bewusst 
einzusetzen,

•  Interaktionsformen einzuüben, um auch mit herausforderndem  
Verhalten entwicklungsunterstützend umzugehen.

ReFeRenTIn
Helga Fischer-Kempkens, Dipl. Sozialpädagogin, Dipl. Theologin,  
Marte Meo Therapeutin, Marte Meo Supervisorin, langjährig in der 
Erziehungsberatung tätig (Caritasverband Aschaffenburg)

TeRmIn
Samstag, 24.02.2024
9.00 - 15.30 Uhr (8 Unterrichtseinheiten)

VeRAnSTAlTUngSoRT
landratsamt miltenberg
Dienststelle Obernburg
Römerstraße 18-24
63785 Obernburg

AnmeldUng
landratsamt miltenberg
astrid.kapraun@lra-mil.de

entwicklung aktivieren im freien Spiel
und in leitungsmomenten

einführung in marte meo® - aus eigener Kraft!

Anmelde-
schluss:

Freitag, 
16.02.2024
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Die Praxisreflexion soll Sie als Mitarbeitende aus dem gesamten Be-
reich der Kindertagesbetreuung unterstützen Ihr Handeln zu reflek-
tieren. Ziel ist es, auch in schwierigen Situationen gerüstet zu sein um 
qualitativ gute Arbeit zu leisten. Dabei werden konkrete Fallbeispiele 
aus Ihrem Alltag beraten, reflektiert und hinsichtlich zukünftiger Lö-
sungsmöglichkeiten diskutiert. 

Es ist gewünscht, dass Sie sich mit eigenen Fällen aus der Praxis 
einbringen und an Reflexion und Diskussion aktiv beteiligen. Die Fälle 
können sich aus der konkreten Betreuungsarbeit, schwierigen Verhal-
tensweisen oder Angewohnheiten der zu Betreuenden aber auch aus 
der Zusammenarbeit der Teams, in die die Teilnehmenden eingebettet 
sind ergeben. Jeder Konflikt, jede Störung in der Zusammenarbeit, im 
Arbeitsablauf oder in der Beziehung zu den Betreuenden sowie die 
Zusammenarbeit mit den Eltern ist dabei zur Betrachtung geeignet. 
Wir arbeiten aus der Praxis für die Praxis.

ReFeRenTIn
elena Brunner-Weber (Dipl. Sozialpädagogin, systemische  
Familientherapeutin (DGSF), Supervisorin, Präventive Jugendhilfe – 
Landratsamt Aschaffenburg 

TeRmIne
Samstag, 09.03.2024
9.00 - 14.00 Uhr (6 Unterrichtseinheiten)
Anmeldeschluss: Freitag, 23.02.2024

Samstag, 12.10.2024
9.00 - 14.00 Uhr (6 Unterrichtseinheiten)
Anmeldeschluss: Freitag, 27.09.2024

VeRAnSTAlTUngSoRT
landratsamt Aschaffenburg 
Bayernstraße 18
63739 Aschaffenburg 

AnmeldUng
landratsamt Aschaffenburg
Kindertagesbetreuung@Lra-ab.bayern.de

Praxisreflexion
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Durch das gemeinsame Betrachten und Vorlesen von Bilderbüchern 
wird die grundlegende Vertrautheit mit Büchern geweckt. Dies ge-
lingt zusätzlich auch mit Bilderbuch-Apps sowie Geschichten auf dem 
Smartphone. Bilderbücher und Geschichten bereiten Freude, zeigen 
und erklären die Welt, können beruhigen und mit anderen geteilt wer-
den. Wie das funktionieren kann erfahren die Teilnehmer:innen beim 
gemeinsamen Erkunden und Erproben des Bibliotheksbestands. 

Damit bieten wir einen Zugang zur aktuellen Kinderliteratur und
den Angeboten von öffentlichen Bibliotheken im Allgemeinen.

Ebenso klären wir dabei Fragen wie:  
Welches Buch ist für welches Alter geeignet?
Wo und wie finde ich Bücher zu bestimmten Themen?  
Wie ermögliche ich dem Kind einen individuellen Zugang zu Büchern?

Natürlich gehen wir dabei ebenfalls auf Fragen ein.

ReFeRenTIn
lisa nürnberger, Stadtbibliothek Aschaffenburg

TeRmIne
mittwoch, 13.03.2024
18.00 - 19.30 Uhr 

VeRAnSTAlTUngSoRT
Stadtbibliothek Aschaffenburg
Schloßplatz 2
63739 Aschaffenburg

AnmeldUng PeR mAIl
Stadt Aschaffenburg
Klaus Hauck
klaus.hauck@aschaffenburg.de

mit Büchern und Apps die Welt entdecken

Anmelde-
schluss:

mittwoch, 
29.02.2024
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Anliegen der Waldorfpädagogik ist es, die gesunde, ungestörte Ent-
wicklung der Kinder zu ermöglichen und sie zu selbstständigen, freien 
Menschen heranwachsen zu lassen. Vor dem Hintergrund eines ganz-
heitlichen Menschenbildes steht die Entwicklung der kindlichen Indivi-
dualität im Mittelpunkt. Die Achtung vor dem Kind, die Gestaltung der 
Spielräume, ausgewähltes Spielmaterial und das Leben im Rhythmus 
(Tages-, Wochen- und Jahresrhythmus) sind wichtige, grundlegende 
Bausteine der Waldorfpädagogik.

In dieser Fortbildung werden wir uns den Leitsatz. “Erziehung ist 
Selbsterziehung“ genauer anschauen. Worauf sollte eine Tagespflege-
person achten, um ein gutes, nachahmenswertes Vorbild für die Kinder 
zu sein? Neben der persönlichen Reflexion des Einzelnen, werde ich 
Anregungen aus der Anthroposophie zu diesem Thema vorstellen.

Zur Vorbereitung wäre es hilfreich, vorab in sich zu gehen und sich zu 
vergegenwärtigen, in welcher Form, bei welchen Themen Selbsterzie-
hung stattgefunden hat.

ReFeRenTIn
Carolin Jerabek, Tagesmutter, Waldorferzieherin, Kleinkindpädagogin

TeRmIn
Samstag, 13.04.2024
9.00 - 12.00 Uhr

VeRAnSTAlTUngSoRT
Carolin Jerabek
Steubenstraße 68
63743 Aschaffenburg

AnmeldUng PeR mAIl
Stadt Aschaffenburg
Klaus Hauck, klaus.hauck@aschaffenburg.de
Bei Rückfragen. 06021 330-1648

Waldorfpädagogik im Alltag 
einer Tagesmutter

Anmelde-
schluss:

Freitag, 
29.03.2024
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Täglich kommunizieren wir auf verschiedenste Weisen mit unseren 
Mitmenschen. Auch die dabei entstehenden Konflikte gehören zum 
Alltag. Diese sind für die Entwicklung von Kindern wichtig, jedoch 
genauso wichtig ist es, Kindern zu zeigen, wie Konflikte entstehen und 
wie sie gelöst werden können. 

Das Modell der Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall Ro-
senberg basiert auf der Annahme, dass hinter jedem Konflikt ein 
unerfülltes Bedürfnis steckt. Durch die Umgestaltung sprachlicher 
Ausdrucksweisen und des Zuhörens, können somit Bedürfnisse und 
Gefühle erkannt, benannt und respektiert werden und gemeinsam auf 
wertschätzender Ebene nach einer Lösung gesucht werden.   

Durch praktische Übungen und Beispiele wollen wir gemeinsam eine 
mögliche Umsetzung der gewaltfreien Kommunikation im  
Arbeitsalltag herausfinden und unser eigenes Denken und Handeln 
reflektieren.

ReFeRenTIn
Katja Schweigert, Sozialpädagogin, 
Kinder- und Jugendschutz Stadt Aschaffenburg JUKUZ

TeRmIn
donnerstag, 18.04.2024
18.00 - 19.30 Uhr

VeRAnSTAlTUngSoRT
Jugendkulturzentrum JUKUZ Aschaffenburg
Kirchhofweg 2
63739 Aschaffenburg

AnmeldUng PeR mAIl
Stadt Aschaffenburg
Klaus Hauck
klaus.hauck@aschaffenburg.de
Bei Rückfragen: 06021 330-1648

gewaltfreie Kommunikation

Anmelde-
schluss:

donnerstag, 
04.04.2024
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Eltern geben ihr wertvollstes Gut in Ihre Obhut, ihre Kinder. Dafür 
braucht es eine vertrauensvolle Beziehung. Diese zu pflegen ist auf-
grund knapper zeitlicher Ressourcen auf beiden Seiten im Alltag oft 
ein Kunststück. An diesem Fortbildungstag sollen Impulse und konkre-
te Handlungsideen erarbeitet werden, in kurzer Zeit wertvolle Bezie-
hungsarbeit zu leisten. Damit wird der Grundstein für eine vertrauens-
volle Erziehungspartnerschaft gelegt und gleichzeitig eine tragfähige 
Beziehung für kritische Zeiten ermöglicht.
Verena Knecht arbeitet seit 20 Jahren sowohl mit Eltern als auch mit 
pädagogischen Fachkräften und bringt konkretes Handwerkszeug für 
den Erziehungsalltag mit.

ReFeRenTIn
Verena Knecht,  
Dipl. Pädagogin (Erwachsenenbildung), Supervisorin (DGSV),  
Mediatorin, Präventive Jugendhilfe – Landratsamt Aschaffenburg  

TeRmIn
Samstag, 15.06.2024
9.00 - 14.00 Uhr (6 Unterrichtseinheiten)

VeRAnSTAlTUngSoRT
landratsamt Aschaffenburg 
Bayernstraße 18
63739 Aschaffenburg 

AnmeldUng
landratsamt Aschaffenburg
Kindertagesbetreuung@Lra-ab.bayern.de

Kurze Kontakte nutzen -
Tür- und Angelkontakte mit den eltern gestalten

Anmelde-
schluss:

Freitag, 
31.05.2024
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Bei der täglichen Arbeit können Tagespflegepersonen belastende 
Situationen in den Familien der von ihnen betreuten Kinder bekannt 
werden. Die Tagespflegepersonen müssen dann entscheiden, wie sie 
damit umgehen. Dazu können sie sich bei einer „Insoweit erfahrenen 
Fachkraft“ anonym beraten lassen.  
Sie sind zudem verpflichtet, dem Jugendamt Anhaltspunkte für eine 
Kindeswohlgefährdung, denen gemäß § 8a SGB VIII nachzugehen ist, 
mitzuteilen.
Der Begriff Kindeswohl wird durchleuchtet und die Teilnehmer:innen 
werden über die Früherkennung und Warnzeichen von belasteten 
Eltern-Kind-Beziehungen informiert und für das Thema sensibilisiert. 
Es werden abschließend den Teilnehmer:innen die Anlaufstellen für 
Frühe Hilfen und die Beratungsmöglichkeiten und Ansprechpartner:in-
nen bei Kindeswohlgefährdung vorgestellt. 

ReFeRenTIn
Uta morhart,  
Dipl-Sozialpädagogin, Netzwerk frühe Kindheit -  
Jugendamt Stadt Aschaffenburg

TeRmIn
mittwoch, 19.06.2024 
18.30 - 20.00 Uhr

VeRAnSTAlTUngSoRT
mIZ Aschaffenburg
Badergasse 7
63739 Aschaffenburg

AnmeldUng PeR mAIl
Stadt Aschaffenburg
Klaus Hauck
klaus.hauck@aschaffenburg.de
Bei Rückfragen: 06021 330 1648

Warnzeichen für Kindeswohlgefährdung - 
erkennen und handeln

Anmelde-
schluss:

mittwoch, 
05.06.2024
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In der Praxisreflexion werden Fallbeispiele aus dem Alltag der Kin-
dertagespflege oder der Kindertagesstätte besprochen, reflektiert 
und lösungsorientiert in einer kollegialen Beratung bearbeitet. Hierbei 
kann es sich beispielsweise um die Planung und Durchführung des 
pädagogischen Alltags, Entwicklungsfragen, (schwieriges) kindliches 
Verhalten, Konflikte in der Kindergruppe oder mit Eltern, Planung von 
Elterngesprächen oder die Gestaltung der Erziehungspartnerschaft 
mit den Eltern handeln. Es ist gewünscht, dass sich die TeilnehmerIn-
nen aktiv mit eigenen Fragestellungen einbringen und an der Entwick-
lung von Lösungsstrategien beteiligen.

ReFeRenTIn
Bettina Poch

TeRmIn 1
Samstag, 29.06.2024  
09.00 bis 14.00 Uhr (6 Unterrichtseinheiten)

Anmeldeschluss: Freitag, 21.06.2024

TeRmIn 2
Samstag, 09.11.2024
9.00 - 14.00 Uhr (6 Unterrichtseinheiten)

Anmeldeschluss: Donnerstag, 31.10.2024

VeRAnSTAlTUngSoRT
landratsamt miltenberg
Dienststelle Obernburg
Römerstraße 18-24
63785 Obernburg

AnmeldUng
landratsamt miltenberg
astrid.kapraun@lra-mil.de

Praxisreflexion
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Eine vertrauensvolle Beziehung zum Kind ist die wichtigste Voraus-
setzung, um Kinder in ihrer Entwicklung zu unterstützen. Hierfür ist es 
wichtig, die emotionalen Grundbedürfnisse von Kindern zu kennen und 
so gut wie möglich zu erfüllen. Ergebnissen der Bindungsforschung zu 
Folge ist ein feinfühliger Umgang mit den kindlichen Bedürfnissen der 
beste Weg, eine vertrauensvolle Beziehung zum Kind aufzubauen und 
aufrechtzuerhalten, oder wiederherzustellen, wenn die Beziehung ins 
Ungleichgewicht geraten ist. Folgende Inhalte werden behandelt:
•  Wie kann eine vertrauensvolle Beziehung zum Kind aufgebaut und 

aufrechterhalten werden?
•  Wie kann man Kinder am besten bei der Bewältigung von Entwick-

lungsaufgaben unterstützen?
•  Wie kann man Kinder im Umgang mit ihren Gefühlen unterstützen? 

Was bedeutet dies für den Umgang mit Konflikten und die Gestaltung 
von Beziehungen?

•  Warum sind Grenzen für die Entwicklung wichtig? Wie kann man Gren-
zen setzen, ohne die Beziehung zum Kind zu gefährden?

•  Welche Folgen hat ein Mangel an Feinfühligkeit für die Beziehung zum 
Kind und für seine Entwicklung?

•  Wie können Eltern und pädagogische Fachkräfte mit Belastungen im 
Alltag umgehen?

ReFeRenTIn
Petra de marche, Staatsinstitut für Frühpädagogik (IFP)

TeRmIn
Samstag, 06.07.2024
9.00 - 16.00 Uhr (8 Unterrichtseinheiten)

VeRAnSTAlTUngSoRT
landratsamt miltenberg
Dienststelle Obernburg
Römerstraße 18-24
63785 Obernburg

AnmeldUng
landratsamt miltenberg
astrid.kapraun@lra-mil.de

Feinfühligkeit von eltern und Bezugspersonen
in Krippe und Tagespflege -Beziehungen 
mit Kindern im Kleinkindalter gestalten

Anmelde-
schluss:

Freitag, 
30.06.2024
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erste-Hilfe-Kurse für Tagespflegepersonen

Öffentlich geförderte Tagespflegepersonen sind verpflichtet, sich re-
gelmäßig im Abstand von zwei Jahren in Erste-Hilfe für Kinder fortzu-
bilden.

Die Teilnahme an den hier aufgeführten Kursen ist für Tagespflege-
personen, die bereits im Besitz einer Pflegeerlaubnis sind, kostenlos. 
Daher bitte bei der Anmeldung angeben, dass Sie in der Kinderta-
gespflege tätig sind.

Die Erste-Hilfe-Ausbildung kann nicht im Rahmen der Fortbildungsver-
pflichtung von 15 Stunden jährlich angerechnet werden.

TeRmIne

Für Tagespflegepersonen aus 
Stadt und landkreis Aschaffenburg

ä 3.Februar 2024
ä 9. März 2024
ä 20. April 2024
ä 11. Mai 2024
ä 1. Juni 2024
ä 29. Juni 2024

ä 20. Juli 2024
ä 31. August 2024
ä 21. September 2024
ä 26. Oktober 2024
ä 30. November 2024
ä 14. Dezember2024

VeRAnSTAlTUngSoRT
lehrsaal der BRK Hauses Aschaffenburg
Efeuweg 2
63741 Aschaffenburg

AnmeldUng
Frau meyer:  
0 60 21-84 84 21

die Kurse 
finden immer 
samstags von 

8.00 - 15.45 Uhr 
statt.
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VeRAnSTAlTUngSoRT
doC auxilium
Pfarrer-Frömel-Ring 53
63924 Kleinheubach

AnmeldUng 
bitte online. 
www.doc-auxilium.de

erste-Hilfe-Kurse für Tagespflegepersonen

TeRmIne

ä 27. Januar 2024
ä 2. März 2024
ä 16. März 2024
ä 8. Juni 2024
ä 14. September 2024
ä 30. November 2024

die Kurse 
finden immer 
samstags von 

8.00 - 15.30 Uhr 
statt.

Für Tagespflegepersonen aus dem 
landkreis miltenberg
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Termine im Überblick
SAmSTAg, 10.02.2024 · 9.00 - 13.00 UHR
Kindliche Sprachentwicklung und -förderung.  
Welche Meilensteine sind es? Wie kann ich diese fördern?

SAmSTAg, 24.02.2024 · 9.00 - 15.30 UHR
Entwicklung aktivieren im freien Spiel und in Leitungsmomenten
Einführung in Marte Meo® - aus eigener Kraft!

SAmSTAg, 09.03.2024 · 9.00 - 14.00 UHR
Praxisreflexion

mITTWoCH, 13.03.2024  · 18.00 - 19.30 UHR 
Mit Büchern und Apps die Welt entdecken

SAmSTAg, 13.04.2024 · 9.00 - 12.00 UHR
Waldorfpädagogik im Alltag einer Tagesmutter

donneRSTAg, 18.04.2024 · 18.00 - 19.30 UHR
Gewaltfreie Kommunikation

SAmSTAg, 15.06.2024 · 9.00 - 14.00 UHR
Kurze Kontakte nutzen –  
Tür- und Angelkontakte mit den Eltern gestalten

mITTWoCH, 19.06.2024 · 18.30 - 20.00 UHR
Warnzeichen für Kindeswohlgefährdung - erkennen und handeln

SAmSTAg, 29.06.2024 · 9.00 - 14.00 UHR 
Praxisreflexion

SAmSTAg, 06.07.2024 · 9.00 - 16.00 UHR
Feinfühligkeit von Eltern und Bezugspersonen in Krippe  
und Tagespflege - Beziehungen mit Kindern im Kleinkindalter 
gestalten

SAmSTAg 12.10.2024 · 9.00 - 14.00 UHR
Praxisreflexion

SAmSTAg, 09.11.2024 · 9.00 - 14.00 UHR
Praxisreflexion

Anmeldungen für die Veranstaltungen sind verbindlich. 
mindestteilnehmendenzahl: 5 Personen
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Informationen

Neben den hier aufgeführten Fortbildungsangeboten der Jugendämter 
von Stadt und Landkreis Aschaffenburg und Miltenberg können Sie 
auch Angebote anderer Anbieter wählen, wenn die Kurse zur Thematik 
passen. Hier empfehlen wir, vorher Rücksprache mit Ihrem Jugendamt 
zu halten, ob die Fortbildung i. R. Ihrer Fortbildungsverpflichtung an-
erkannt werden kann. Evtl. anfallende Kosten müssen selbst getragen 
werden.

Für unsere Planung ist es wichtig, dass Sie sich bis zum angegebenen 
Anmeldeschluss verbindlich anmelden. Sollten Sie kurzfristig an der 
Teilnahme verhindert sein, so teilen Sie dies bitte möglichst rechtzeitig 
vorher mit, damit evtl. Interessentinnen auf der Warteliste nachrücken 
können. Die Mindestteilnehmendenzahl ist 5 Personen.

Im Anschluss an die Veranstaltung können Sie Ihre Teilnahme von der 
Kursleitung in Ihrem Qualifizierungsbuch bestätigen lassen.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei den Veranstaltungen und hoffen, 
dass Sie viele Anregungen für Ihre Tätigkeit als Tagespflegeperson 
bzw. als Assistenzkraft mitnehmen können.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Fachkräfte aus den Jugendämtern
der Landkreise Aschaffenburg und Miltenberg
und der Stadt Aschaffenburg
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notizen
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notizen



In Kooperation mit dem 
Landkreis Aschaffenburg und 
der Stadt Aschaffenburg

lAndRATSAmT mIlTenBeRg
Dienststelle Obernburg
Kinder, Jugend und Familie
- Fachdienst Kindertagesbetreuung -

Astrid Kapraun
astrid.kapraun@lra-mil.de

Bei Rückfragen: 09371 501-688
Römerstraße 18-24
63785 Obernburg

lAndRATSAmT ASCHAFFenBURg
Amt für Kinder, Jugend und Familie
- Tagespflege -

kindertagesbetreuung@lra-ab.bayern.de

Bayernstraße 18
63739 Aschaffenburg

JUgendAmT STAdT ASCHAFFenBURg
- Kindertagesbetreuung -

Klaus Hauck
klaus.hauck@aschaffenburg.de
Bei Rückfragen: 06021 330-1648

Dalbergstraße 15
63739 Aschaffenburg

Anmeldungen bitte per e-mail.
Geben Sie bei Ihrer Anmeldung Ihren vollen Namen, Tätigkeit  
(Tagespflegeperson/Assistenzkraft), Ihre Telefonnummer  
und das zuständige Jugendamt an.

St
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Kontaktdaten für Ihre Anmeldung


